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§1 Name, Sitz und Zweck des Vereins 
(1) Der Verein führt den Namen „Die Quierschder Wambe“ e. V. mit dem Zusatz e. V. nach Eintragung 

und hat seinen Sitz in Quierschied. Der Verein ist im Vereinsregister beim Amtsgericht Sulzbach ein-
getragen. 

 

(2) Zweck des Vereins ist die Pflege und Erhaltung karnevalistischen Brauchtums. Im Rahmen dieser 
Zweckbestimmung obliegt ihm insbesondere: 
• die Erhaltung und Förderung des Karnevalvereins, 
• die Pflege von Musik, Gesang und Vorträgen, 
• die Durchführung von karnevalistischen, kulturellen und gesellschaftlichen Veranstaltungen, 
• die Kontaktpflege zu anderen Karnevals- bzw. kulturellen Vereinen, 
• die Jugendpflege, 
• die Durchführung dieser Aufgaben dient ausschließlich und unmittelbar gemeinnützigen Zwecken 

im Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. 
 

(3)  Der Verein ist politisch und konfessionell neutral. 

§2 Zweckverfolgung und Mittelverwendung 
(1) Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 
 

(2) Die Mittel des Vereins, einschließlich etwaiger Gewinne, dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke 
verwendet werden. 
Die Mitglieder erhalten keine Gewinnanteile und in ihrer Eigenschaft als Mitglieder auch keine sons-
tigen Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. 
Sie erhalten bei ihrem Ausscheiden oder bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins keine Abfindung 
und auch keine Sacheinlagen zurück. 
Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, oder durch unverhält-
nismäßig hohe Vergütung begünstigt werden. 

 

(3) Alle Inhaber von Vereinsämtern sind ehrenamtlich tätig. Sie haben Anspruch auf Ersatz angemessener 
Auslagen. 

§3 Mitgliedschaft 
(1) Mitglieder können natürliche und juristische Personen werden, wenn sie um die Aufnahme schriftlich 

beim Vorstand des Vereins nachsuchen. 
Lehnt der Vorstand den Aufnahmeantrag ab, so steht dem Betroffenen die Berufung zur Mitglieder-
versammlung zu. Diese entscheidet endgültig. 

 

(2) Vereinsmitgliedern und anderen Personen, die sich um den Verein besonders verdient gemacht haben, 
kann durch Beschluss des Gesamtvorstandes mit einfacher Mehrheit die Ehrenmitgliedschaft verliehen 
werden. Die Mitgliederversammlung ist in der nächsten Versammlung zu 
informieren. 
Ehrenmitglieder sind zu allen Veranstaltungen des Vereins einzuladen und haben im Übrigen die glei-
chen Rechte wie die übrigen Mitglieder. 

§4 Mitgliedsbeiträge 
(1) Von den Mitgliedern werden Beiträge erhoben. Die Höhe des Beitrages wird von der Mitgliederver-

sammlung festgesetzt. 
 

(2) Der Mitgliedsbeitrag ist mit Beginn der Mitgliedschaft wahlweise vierteljährlich, halbjährlich  
oder jährlich im Voraus zu zahlen. 

 

(3) Der Mitgliedsbeitrag kann von Ehrenmitgliedern des Vereins freiwillig und in beliebiger Höhe  
gezahlt werden. 

 

(4) Sämtliche Rückbuchungs- und Stornogebühren seitens der Bank, welche aus nicht buchbaren Mitglie-
dergebühren resultieren, die der Verein nicht selbst zu verschulden hat, gehen zu Lasten des betroffe-
nen Mitgliedes und werden im nächsten Buchungslauf erhoben. 
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§5 Datenschutz 
(1) Mit dem Beitritt eines Mitglieds nimmt der Verein seine Adresse, sein Alter und seine Bankverbin-

dung auf. Diese Informationen werden in dem vereinseigenen EDV-System gespeichert. Jedem Ver-
einsmitglied wird dabei eine Mitgliedsnummer zugeordnet. Die personenbezogenen Daten werden 
dabei durch geeignete technische und organisatorische Maßnahmen vor der Kenntnisnahme Dritter 
geschützt. 
Sonstige Informationen und Informationen über Nichtmitglieder werden von dem  
Verein grundsätzlich intern nur verarbeitet, wenn sie zur Förderung des Vereinszweckes  
nützlich sind (z.B. Speicherung von Telefon- und Mailadressen einzelner Mitglieder) und keine An-
haltspunkte bestehen, dass die betroffene Person ein schutzwürdiges Interesse hat, das der Verarbei-
tung entgegensteht. 
 

(2) Pressearbeit: 
Der Verein informiert die Tagespresse sowie das Amtsblatt „Quierschder Anzeiger“, das 
Magazin „Käsblättschen“, den „Wochenspiegel“ über besondere Ereignisse. Solche  
Informationen werden überdies auf der Internetseite des Vereins und sozialen Medien  
(z.B. Facebook) veröffentlicht. 
Das einzelne Mitglied kann jederzeit gegenüber dem Vorstand einer solchen Veröffentlichung wi-
dersprechen. Im Falle des Widerspruches unterbleiben in Bezug auf das widersprechende Mitglied 
weitere Veröffentlichungen. Personenbezogene Daten des widersprechenden  
Mitglieds werden von der Homepage des Vereins entfernt. 
 

(3) Weitergabe von Mitgliedsdaten an Vereinsmitglieder: 
Der Vorstand macht besondere Ereignisse des Vereinslebens, Ehrungen sowie Feierlichkeiten am 
schwarzen Brett des Vereins bekannt. Dabei können personenbezogene Mitgliederdaten veröffent-
licht werden.  
Das einzelne Mitglied kann jederzeit gegenüber dem Vorstand einer solchen Veröffentlichung wi-
dersprechen. Im Falle des Widerspruches unterbleibt in Bezug auf das widersprechende  
Mitglied eine weitere Veröffentlichung am schwarzen Brett. 
Der Vorstand macht besondere Ereignisse des Vereinslebens, Ehrungen sowie Feierlichkeiten in der 
Vereinszeitschrift bekannt. 
Das einzelne Mitglied kann jederzeit gegenüber dem Vorstand einer solchen Veröffentlichung wi-
dersprechen. Im Falle des Widerspruches unterbleibt in Bezug auf das widersprechende  
Mitglied eine weitere Veröffentlichung. 
Mitgliederverzeichnisse werden nur an Vorstandsmitglieder und sonstige Mitglieder  
ausgehändigt, die im Verein eine besondere Funktion ausüben, welche die Kenntnis der  
Mitgliederdaten erfordert. Macht ein Mitglied geltend, dass er die Mitgliederliste zur  
Wahrnehmung seiner satzungsmäßigen Rechte benötigt, händigt der Vorstand die Liste nur  
gegen die schriftliche Versicherung aus, dass die Adressen nicht zu anderen Zwecken  
verwendet werden. 

(4) Beim Austritt, Ausschluss oder Tod des Mitglieds werden die personenbezogenen Daten des Mit-
glieds archiviert. Personenbezogene Daten des austretenden Mitglieds, die Kassen-verwaltung be-
treffen, werden gemäß den steuergesetzlichen Bestimmungen bis zu zehn Jahre ab der schriftlichen 
Bestätigung des Austritts durch den Vorstand aufbewahrt. 

§6 Ende der Mitgliedschaft 
(1) Die Mitgliedschaft endet durch den Tod, freiwilligen Austritt oder Ausschluss. 
(2) Der freiwillige Austritt erfolgt durch Kündigung in Schriftform gegenüber dem Vorstand und endet 

zum Monatsende, indem die Kündigung beim Vorstand eingeht. Bereits gezahlte Mitgliedsbeiträge 
werden nicht zurückerstattet. 

(3) Der Ausschluss eines Mitgliedes erfolgt durch den geschäftsführenden Vorstand. Der Ausschluss kann 
erfolgen: 
• bei unehrenhaftem Verhalten 
• bei grober Verletzung der dem Verein gegenüber obliegenden Pflichten, 
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• Wenn ein Mitglied mit der Zahlung des Mitgliedsbeitrages im Rückstand ist und diesen trotz Zah-
lungserinnerung nicht innerhalb 4 Wochen begleicht. 

Der Vorstand ist befugt, in Frage kommende Personen bzw. Mitglieder sofort auszuschließen. Den 
Ausgeschlossenen wird der Beschluss schriftlich mitgeteilt, jedoch steht ihm dann das Recht der Be-
rufung gegen den Ausschluss in der nächsten Mitgliederversammlung zu. Sein Erscheinen in dieser 
Versammlung ist zwingend, andernfalls wird die Berufung verworfen. Die Mitgliederversammlung 
entscheidet mit einer einfachen Mehrheit endgültig. 

§7 Organe des Vereins 
 Organe des Vereins sind der Vorstand und die Mitgliederversammlung. 

§8 Vorstand 
(1) Der geschäftsführende Vorstand des Vereines besteht aus: 

 Erste(r) Vorsitzende(r) 
 Stellvertretende(r) Vorsitzende(r) 
 Schriftführer (in) 
 Kassierer (in) 
 Und wird ergänzt durch: 
 Organisationsleiter (in) 
 Elferratspräsident (in) 

 

(2) Der Gesamtvorstand besteht aus dem geschäftsführenden Vorstand und: 
 Stellvertretende (r) Schriftführer (in) 
 Stellvertretende (r) Kassierer (in) 
 Stellvertretende (r) Organisationsleiter (in) 
 Social Media Beauftragte (r) 
 Jugendwart (in) 
 Vertreter (in) Trainer (innen) 
 Vertreter (in) Büttenredner 
 Vertreter (in) Gesangsgruppe 
 Vertreter (in) Funkengarde 
 Vertreter (in) Männerballett 
 Vertreter (in) Showtanzgruppe 
 Vertreter (in) Technik 

 

(3) Die Mitgliederversammlung wählt den Vereinsvorstand. 
 Die Vereinigung mehrerer Vorstandsämter in einer Person ist unzulässig. 
 

(4) Die jeweiligen Stellvertreter sind ordentliche Vorstandsmitglieder. 
 Der Vorstand kann die Arbeiten der Stellvertreter delegieren. 
 

(5) Vorstand im Sinne des §26 BGB sind der/die 1. Vorsitzende sowie der/die stellvertretende 
Vorsitzende. Jeder ist alleinvertretungsberechtigt. Im Innenverhältnis wird jedoch festgelegt, dass der 
/die stellvertretende Vorsitzende den Verein nur im Verhinderungsfall des/der 1. Vorsitzenden vertritt. 
Der Vorstand/geschäftsführender Vorstand und dessen Mitglieder ist/sind nur für grobe Fahrlässigkeit 
und Vorsatz haftbar. 

 

(6) Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung für die Dauer von 2 Jahren gewählt. Die Vor-
standsmitglieder sind einzeln zu wählen. Der Vorstand bleibt auch nach Ablauf seiner Amtszeit bis 
zur Neuwahl des neuen Vorstandes im Amt. 

 

(7) Bei Ausfall eines Mitgliedes des Vorstandes bestimmt der Vorstand aus den Reihen des Vorstandes 
eine/n kommissarischen Vertreter/in. In der nächsten Mitgliederversammlung ist, wenn keine Vor-
standswahlen sind, eine Ergänzungswahl erforderlich. 

 

(8) Der/die Vorsitzende, bei dessen Verhinderung der/die stellvertretende Vorsitzende, laden  schriftlich, 
mindestens eine Woche vor dem geplanten Termin unter Angabe der Tagesordnung zu den Vorstands-
sitzungen ein. In begründeten Fällen ist die kurzfristige mündliche Einladung zulässig. Mit der Einla-
dung soll nach Möglichkeit das Protokoll der letzten Sitzung Versand werden. 
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§9 Geschäftsjahr 
Das Geschäftsjahr des Vereins erstreckt sich vom 01. April eines Jahres bis zum 31. März des folge 
Jahres. 

§10 Kassenprüfung 
(1) Die Mitgliederversammlung wählt 2 Kassenprüfer/innen, die nicht dem Vorstand angehören. Die Kas-

senprüfer/innen prüfen zum Abschluss des Geschäftsjahres die Buchführung und die Kasse. Sie erstat-
ten der Mitgliederversammlung Bericht über die Kassenführung. 

 

(2) Der Kassierer erstattet jährlich der Mitgliederversammlung einen Kassenbericht. 

§11 Mitgliederversammlung 
(1) Eine ordentliche Mitgliederversammlung findet mindestens einmal jährlich, innerhalb 4 Wochen nach 

Geschäftsjahres Ende statt. 
 

(2) Zur Mitgliederversammlung wird von dem /der 1. Vorsitzenden mit einer Frist von 14 Tagen unter der 
Angabe der Tagesordnung schriftlich eingeladen. Als schriftliche Einladung gilt auch die rechtzeitige 
Veröffentlichung im Bekanntmachungsblatt der Gemeinde Quierschied. Eine Mitgliederversammlung 
ist einzuberufen, wenn mindestens ein Drittel der Mitglieder dies schriftlich unter Darlegung der 
Gründe verlangt. Der Vorstand kann mit einfacher Mehrheit die Einberufung einer Mitgliederver-
sammlung beschließen. 

 

(3) Anträge zur Tagesordnung müssen mindestens 1 Woche vor der Mitgliederversammlung  schriftlich 
dem/der 1. Vorsitzenden, bei dessen Verhinderung dem/der stellvertretenden Vorsitzenden vorliegen. 

 

(4) Der/die 1. Vorsitzende, in dessen Verhinderungsfall der/die stellvertretende Vorsitzende leitet die Ver-
sammlung. 

 

(5) Bei einer Abstimmung hat jedes anwesende Mitglied, das das 16. Lebensjahr vollendet hat, eine 
Stimme. Das passive Wahlrecht für die Vorstandsämter hat jeder, der voll geschäftsfähig ist. 

 

(6) Die Mitgliederversammlung ist grundsätzlich ohne Rücksicht auf die Anzahl der erschienenen Mit-
glieder beschlussfähig. Satzungsänderungen sind nur mit einer Zwei-Drittel Mehrheit der anwesenden 
Mitglieder zu beschließen. 

 

(7) Die Beschlüsse der Mitgliederversammlung sind schriftlich zu verfassen und von dem/der 
1. Vorsitzenden, in dessen/deren Verhinderungsfalle von dem/der stellvertretenden Vorsitzenden so-
wie dem/der Schriftführer/in zu unterzeichnen. 

§12 Auflösung des Vereines 
Die Auflösung kann nur in einer besonderen, und nur zu diesem Zweck mit einer Frist von einem 
Monat einzuberufenden außerordentlichen Mitgliederversammlung mit einer Mehrheit von drei Vier-
teln der anwesenden Mitglieder beschlossen werden. 
Das Vereinsvermögen soll bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall seines bisherigen Zwecks dem 
gemeinnützigen Verein „Hilfe durch Sport Verein zur Rehabilitation e.V.“ Quierschied, zugeführt 
werden, der es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige Zwecke zu verwenden hat. 


